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Das I mit zwei Punkten ist ein spezifischer Buchstabe im ukrainischen Alphabet, ausgesprochen [ji]. Seit 

dem russischen Angriffskrieg wurde der Buchstabe zum Zeichen für Widerstand im öffentlichen Raum. 

Die Ausstellung zeigt künstlerische Positionen, die den Krieg in der Ukraine und seine globalen 

Auswirkungen reflektieren und verschiedene Perspektiven und Stimmen miteinander in Dialog treten 

lassen. Die Künstler*innen untersuchen in subtilen Ansätzen und mit unterschiedlichen Medien 

(Objekt, Fotografie, Malerei, Zeichnung, Video und Installation) ihren künstlerischen Handlungsraum 

in dieser erschütternden Realität. Ihre Arbeiten thematisieren Exil, Ohnmacht, kollektives Trauma und 

gesellschaftliche Verantwortung angesichts des Krieges. 

 

Die Ausstellung wurde von Xenia Fumbarev kuratiert. 

 

 

 

 

 


